
Wer kann sich bewerben?
Bewerben können sich Initiativen und Projekte 
aus dem Bistum Münster, die von Ehrenamt-
lichen getragen werden. 
Auch nicht-kirchliche Bewerbungen sind 
willkommen. 
Zudem können auch Einzelpersonen für ihr 
Engagement ausgezeichnet werden, wenn sie 
von Dritten vorgeschlagen werden.

Welche Kriterien gelten für die Preisvergabe?
Die Projekte und Initiativen, die sich um den 
Preis bewerben, sollten innovativ, nachhaltig 
oder modellhaft sein.

Was kann man gewinnen?
Es werden drei Preise vergeben, die wie folgt 
dotiert sind: 
1. Preis: 5.000 € 
2. Preis: 3.000 € 
3. Preis: 2.000 €

Wer entscheidet über die Preisträger?
Der Jury gehören an: 
Dr. Klaus Winterkamp (Generalvikar)
Kerstin Stegemann (Diözesankomitee  
der Katholiken) 
Susanne Deusch (Diözesankomitee  
der Katholiken) 
Markus Nolte (Kirche + Leben) 

Wie kann man sich bewerben? Ganz einfach!  
Ein Online-Anmeldeformular findet sich im 
Internet auf folgenden Seiten: 
www.ehrenamtspreis-muenster.de
www.bistum-muenster.de 
www.dioezesankomitee.de 
www.kirche-und-leben.de 

oder auf den Internetseiten der Kreisdekanate 
(zu erreichen über www.kreisdekanate.de). 
Sollte es Ihnen nicht möglich sein sich online 
zu bewerben, melden Sie sich telefonisch oder 
per Mail in der Geschäftsstelle s.u. 
Sie können eine Bewerbung auch frei formu-
lieren und diese direkt an das Diözesankomi-
tee schicken. Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. Eingesandte Materialien können leider 
nicht zurückgesandt werden.

Wer beantwortet Ihre Fragen?
Geschäftsstelle des 
Diözesankomitee der Katholiken 
Lisa Rotert 
Rosenstr. 17, 48143 Münster 
02 51 495-17080 
dioezesankomitee@bistum-muenster.de 
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Ehrenamtliche sind solche kostbaren Licht-
blicke. Ohne sie kümmerte sich jeder nur um 
sich und sein ureigenstes Wohl. So eine Ge-
sellschaft wäre trist und dunkel. Sie böte in all 
ihrer Dunkelheit kaum Orientierung und kaum 
Halt. Sie wäre schlicht weder lebensfähig noch 
lebenswert, wie die Erde ohne Sonne. 

Unsere Ehrenamtlichen leben Gesellschaft 
anders. Bei allen Schwierigkeiten und Heraus-
forderungen sind sie und schenken sie Lichtbli-
cke: indem sie mitfühlen, indem sie für andere 
uneigennützig da sind, indem sie anpacken, 
indem sie sich zur Verfügung stellen, indem sie 
aushalten. 

Auch im Bistum Münster gibt es diese Licht-
blicke – dank der vielen Menschen, die sich 
allein oder in Gruppen für andere einsetzen. 
Sie tun das in über Jahrzehnten bewährtem 
Engagement ebenso wie in kreativen neuen 
Projekten. Sie tun es in der Kirchengemeinde, 
im sozialen oder politischen Bereich, im Sport 
oder Umweltschutz, in der Kultur oder der 
Nachbarschaft. Sie tun es ohne Entgelt für sich, 

aber niemals umsonst. Sie machen es – christ-
lich ausgedrückt – aus Nächstenliebe.

Weil wir diesen Menschen unsere Dankbar-
keit ausdrücken möchten, schreiben wir zum 
sechsten Mal den mit insgesamt 10.000 Euro 
dotierten Ehrenamtspreis des Bistums Münster 
aus. Er soll die Anerkennung und Wertschät-
zung der katholischen Kirche im Bistum Müns-
ter, vor allem aber auch die Lichtblicke selbst 
sichtbar machen: als Anregung, als Würdigung, 
als Inspiration, als Hoffnungszeichen. 

In diesem Sinne sind wir gespannt und freuen 
uns auf möglichst viele und möglichst viel-
fältige Bewerbungen solcher Lichtblicke. Sie 
können, müssen aber nicht aus dem kirch-
lichen Bereich kommen. Entscheidend ist 
vielmehr, dass sie unser Bistum und die Welt 
heller machen. 

Schon heute sagen wir allen Bewerberinnen 
und Bewerbern, alle künftigen Preisträgerinnen 
und -trägern sowie überhaupt allen Ehrenamt-
lichen dafür ein herzliches Danke! 

Dr. Felix Genn
Bischof von Münster

Kerstin Stegemann
Vorsitzende des Diözesankomitees 
der Katholiken

Markus Nolte
Chefredakteur 
Kirche-und-Leben.de

Der Mensch braucht Licht. 
Gerade in jüngster Zeit spüren 
wir, wie sehr wir uns in einer 
Welt, die an manchen Tagen 
dunkel und kalt scheint, nach 
Lichtblicken sehnen. 
Bischof Felix Genn


